
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) des Korn- und Hansemarkt Vereins 

 

1. GELTUNGSBEREICH 
1.1. Für den von dem Korn- und Hansemarkt Haselünne e. V., Meppener Str. 1, 49740 Haselünne, 

Vorstandsvorsitzender: Uwe Hilm (im Folgenden: "Korn- und Hansemarkt Haselünne e. V." oder „Wir“) allein 
und/oder gemeinsam mit örtlichen Veranstaltern veranstaltete Korn- und Hansemarkt gelten die vorliegenden 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen (im Folgenden: „AGB“). 

1.2. Auf die Allgemeinen Geschäftsbedingungen unseres Vertriebspartners (im Folgenden: „Vertriebspartner“), z. B. 
EL-Event-Service GbR, der den Verkauf der Tickets in unserem Namen und auf unsere Rechnung vermittelt wird 
hingewiesen. Näheres hierzu entnehmen Sie (im Folgenden: „Sie“ oder „Käufer“) bitte den Internetseiten unseres 
Vertriebspartners. Im Fall etwaig abweichender Bestimmungen haben die vorliegenden AGB Korn- und 
Hansemarkt Haselünne e. V. Vorrang.  

1.3. Sofern Sie eigene, anders lautende Allgemeine Geschäftsbedingungen verwenden, werden diese nicht 
Vertragsbestandteil, wenn wir ihnen nicht zuvor schriftlich zugestimmt haben. 

 

2. VERTRAGSABSCHLUSS 
2.1. Nach Maßgabe der vorliegenden AGB kommt zwischen Ihnen und uns ein Vertrag über den Besuch des Korn- 

und Hansemarktes zustande. Der Vertragsschluss erfolgt über unseren Vertriebspartner (vgl. 1.2) oder über die 
Vorverkaufsstellen in den Touristenformationen Haselünne, Meppen, Lingen und Haren. 

2.2. Mit Vertragsschluss ist der Ticketkaufpreis, der sich aus Ticketgrundpreis, Vorverkaufsgebühr, Systemgebühr und 
sonstigen Gebühren, jeweils inkl. gesetzlicher USt., zusammensetzt (nachfolgend "Ticketkaufpreis"), sofort zur 
Zahlung fällig. Der Ticketgrundpreis steht Korn- und Hansemarkt e. V. vollständig zu. Unser Vertriebspartner 
erheben ggf. zusätzlich weitere Gebühren im eigenen Namen. 

2.3. Bis zur vollständigen Zahlung des Ticketkaufpreises bleiben die Tickets in unserem Eigentum und berechtigen bis 
dahin nicht zum Eintritt. 

2.4. Mit Übergabe des Tickets an den Versand geht die Gefahr des zufälligen Unterganges auf den Käufer über. Im 
Falle eines späteren Verlustes erfolgt keine Erstattung des Ticketkaufpreises und auch keine Aushändigung von 
Ersatztickets. 

2.5. Jedes Ticket berechtigt jeweils nur eine Person zum Eintritt. Mit Verlassen der Veranstaltung bzw. einmaliger 
Freischaltung (Online-Tickets) verliert das Ticket seine Gültigkeit. Eine Mehrfachnutzung des Tickets ist 
ausdrücklich untersagt. 

2.6. Aufgrund der Erfahrungen im Zusammenhang mit der SARS-CoV2-Pandemie können wir keine Gewährleistung 
dafür übernehmen, dass die Veranstaltung an dem geplanten Datum und in der geplanten Veranstaltungsstätte 
stattfindet. Wir behalten uns daher das Recht zur Absage und Verlegung der Veranstaltung vor. Auf Ziff.4 und 
Ziff.6 wird verwiesen.  

 

3. ZUTRITTSBERECHTIGUNGEN UND –BESCHRÄNKUNGEN 
3.1. Jugendliche zwischen 14 und 16 Jahren sind nur mit schriftlicher Erlaubnis der Eltern ohne Begleitung einer 

personensorgeberechtigten Person zugelassen. Die entsprechende schriftliche Erlaubnis ist bei Zutritt 
nachzuweisen. Es gelten die gesetzlichen Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes (JuSchG). 

3.2. Bei Verstößen gegen Ziff.3.1 oder Ziff. 3.2 ist der Korn- und Hansemarkt e. V. berechtigt, den Eintritt zu 
verweigern bzw. den Käufer nachträglich von der Veranstaltung auszuschließen. Der Ticketkaufpreis wird nicht 
zurückerstattet. Stornierungen werden nicht vorgenommen. 

 

4. AUSFALL, VERLEGUNG UND BESCHRÄNKUNG DER VERANSTALTUNG 
4.1. Wir behalten uns vor, die Veranstaltung aus von uns nicht zu vertretenden Gründen (z. B. wg. höherer Gewalt, 

Erkrankung des Künstlers, etc.) im Vorfeld zu verlegen bzw. abzusagen. 
4.2. Wenn wir die Veranstaltung gem. Ziff.4.1 verlegen, behalten die Tickets ihre Gültigkeit. Wir werden die 

Veranstaltung sobald möglich und zumutbar, nachholen und beabsichtigen, hierbei einen Zeitraum von 24 
Monaten ab dem ursprünglichen Veranstaltungstermin nicht zu überschreiten. Die Dauer des Zeitraumes ist 
maßgeblich davon abhängig, wann die gem. Ziff.4.1 benannten Gründe nicht mehr vorliegen und eine 
Durchführung der Veranstaltung unter besonderer Berücksichtigung der Verfügbarkeit der Künstler und der 
Veranstaltungsstätten wieder möglich ist. Über den Termin der verlegten Veranstaltung werden wir bzw. unser 
Vertriebspartner schnellstmöglich informieren. Wenn Ihnen im Einzelfall eine Verlegung der Veranstaltung 
angesichts Ihrer persönlichen Lebensumstände nachweislich unzumutbar ist (z. B. wegen einer bereits 
gebuchten Urlaubsreise an dem neuen Veranstaltungstermin), wird unter der Voraussetzung der Übersendung 
entsprechender Nachweise an uns sowie des Eingangs des Originaltickets bei dem Vertriebspartner, über den 
Sie das Ticket erworben haben, der Ticketgrundpreis inkl. gesetzlicher USt. (vgl. Ziff.2.2) zurückerstattet. Werden 
entsprechende Nachweise nicht übersandt oder geht das Originalticket – gleich aus welchen Gründen – nicht bei 
dem Vertriebspartner ein, besteht kein Rückerstattungsanspruch.  

  



 
4.3. Wenn wir die Veranstaltung gem. Ziff.4.1 absagen, wird das Ticket ungültig und berechtigt nicht mehr zum 

Eintritt. In diesem Fall haben Sie Anspruch auf Rückerstattung des Ticketgrundpreis inkl. gesetzlicher USt. (vgl. 
Ziff.2.2). Der Anspruch ist spätestens binnen 30 Tagen nach dem entfallenen Veranstaltungstermin gegenüber 
unseren Vertriebspartner, bei dem Sie das Ticket erworben haben, geltend zu machen. Sofern die Frist von Ihnen 
aus von Ihnen nicht zu vertretenden Gründen nicht eingehalten werden kann, ist dies durch Vorlage von Belegen 
nachzuweisen. Erfolgt dies nicht, entfällt der Anspruch. 

4.4. Etwaige weitergehende Ansprüche, insbesondere Rückerstattungsansprüche bestehen nicht und werden hiermit 
ausdrücklich ausgeschlossen. Grundsätzlich nicht zurückerstattet werden gezahlte Gebühren (z. B. 
Vorverkaufsgebühr und Systemgebühr, Ziffer 2.2). Gegen einen Anspruch auf Rückerstattung der Gebühren 
erklären wir die Aufrechnung mit unserem Anspruch auf Wertersatz, der aufgrund der entsprechend bereits 
erbrachten Leistungen (z. B. Vermittlungsleistung, Nutzung des Ticketsystems etc.) in gleicher Höhe besteht. 
Ebenfalls grundsätzlich nicht zurückerstattet werden Reise- und Unterbringungskosten jeglicher Art. 

4.5.  Zur konkreten Abwicklung im Falle einer Verlegung oder Absage gem. Ziff.4. beachten Sie bitte auch die 
Hinweise unseres Vertriebspartners, bei dem Sie das Ticket erworben haben. 

4.6. Vorstehende Regelungen berühren in keiner Weise die Ihnen zustehenden Rechte im Falle einer durch uns zu 
vertretenden Pflichtverletzung. Ergänzend hierzu berücksichtigen Sie bitte die Regelung in Ziff. 5. 

4.7. Fälle der COVID-19 Pandemie und ähnlich ansteckenden Krankheiten sind von Ziff.4.1 - 4.6 ausgenommen und 
werden ausschließlich von Ziff.6 erfasst. 

 

 

5. KORN- UND HANSEMARKT e. V. 
5.1. Ansprüche des Käufers auf Schadensersatz sind ausgeschlossen. Hiervon ausgenommen sind 

Schadensersatzansprüche des Käufers aus der Verletzung des Lebens, des Körpers, der Gesundheit oder aus 
der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten) sowie die Haftung für sonstige Schäden, die auf 
einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung unsererseits, unserer gesetzlichen Vertreter oder 
Erfüllungsgehilfen beruhen. Wesentliche Vertragspflichten sind solche, deren Erfüllung zur Erreichung des Ziels 
des Vertrags notwendig ist. 

5.2. Bei der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haften wir nur auf den vertragstypischen, vorhersehbaren 
Schaden, wenn dieser einfach fahrlässig verursacht wurde, es sei denn, es handelt sich um 
Schadensersatzansprüche des Käufers aus einer Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit. 

5.3. Die Einschränkungen der Ziff.5.1 und 5.2 gelten auch zugunsten unserer gesetzlichen Vertreter und 
Erfüllungsgehilfen, wenn Ansprüche direkt gegen diese geltend gemacht werden. 

5.4. Die sich aus Ziff.5.1 und 5.2 ergebenden Haftungsbeschränkungen gelten nicht, soweit wir einen Mangel arglistig 
verschwiegen oder eine Garantie für die Beschaffenheit der Sache übernommen haben. Das gleiche gilt, soweit 
wir und Sie eine Vereinbarung über die Beschaffenheit der Sache getroffen haben. Die Vorschriften des 
Produkthaftungsgesetzes bleiben unberührt. 

 

6. KEIN WIDERRUFSRECHT 
Wir bieten Dienstleistungen aus dem Bereich der Freizeitveranstaltungen an, d. h. Eintrittskarten für Veranstaltungen. 
Daher liegt kein Fernabsatzvertrag gemäß § 312g Abs.2 Nr.9 BGB vor. Dies bedeutet, dass ein zweiwöchiges 
Widerrufs- und Rückgaberecht nicht besteht. Jede Bestellung von Eintrittskarten ist damit unmittelbar nach Bestätigung 
durch unseren Vertriebspartner bindend und verpflichtet zur Abnahme und Bezahlung der bestellten Karten. 

 

7. ANWENDBARES RECHT, DATENSCHUTZ, GERICHTSSTAND 
7.1. Auf den Vertrag findet das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts 

Anwendung. Die gesetzlichen Vorschriften zur Beschränkung der Rechtswahl und zur Anwendbarkeit zwingender 
Vorschriften insbes. des Staates, in dem der Käufer als Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, bleiben 
unberührt.  

7.2. Der Vertrag bleibt auch bei rechtlicher Unwirksamkeit einzelner Punkte in seinen übrigen Teilen verbindlich. 
Anstelle der unwirksamen Punkte treten, soweit vorhanden, die gesetzlichen Vorschriften. Soweit dies für eine 
Vertragspartei eine unzumutbare Härte darstellen würde, wird der Vertrag jedoch im Ganzen unwirksam. 

7.3. Sämtliche übermittelten Daten werden unter Einhaltung der maßgeblichen Datenschutzbestimmungen be- und 
verarbeitet. Die Datenschutzbestimmungen des Korn- und Hansemarktes e. V. sind unter 
www.kornundhansemarkt.de/index.php/datenschutzerklaerung abrufbar. Ergänzend gelten die 
Datenschutzbestimmungen unseres Vertriebspartners.  

7.4. Ausschließlicher Gerichtsstand für alle Auseinandersetzungen aus und im Zusammenhang mit diesen AGB ist – 
soweit gesetzlich zulässig – Haselünne. 

 
 


